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SALZKORN
Lieblingsplatz
Vor kurzem wurde
in Lenzburg der
Ziegelacker-Park
zum klimatisch an-
genehmsten Ort
gekürt. Eine gute
Wahl, wobei meine
persönliche Präfe-
renz dem Park Lan-
genbach gegolten
hätte. Diese Wahl hätte ich aus rein
persönlichen Gründen und nicht auf-
grund klimatischer Vorzüge getroffen.

Die unangenehm heissen Tempera-
turen bei uns – es war in den vergan-
genen Wochen 42 Grad im Schatten –
l iessen auch mich nach dem
angenehmsten Ort für die Siesta suchen.
Zur Auswahl standen eines der klima-
tisierten Zimmer, auf dem Liegestuhl
unter dem Sonnenschirm, ebenfalls mit
Liegestuhl unter der belaubten Pergo-
la oder ein ziemlich unromantisches
Plätzchen, auf welches meine Wahl fiel.
So verbrachte ich die heissen Mittags-
stunden im Autounterstand inmitten
von hohen Bäumen. Das leichte Lüftchen
verschaffte die nötige Abkühlung. Das
Einzige, was mich etwas störte, war
mein schnarchender Hund. Auch er
wusste das Plätzchen mit ein bisschen
Wind zu schätzen.

Unsere Unterhaltung dreht sich seit
einigen Monaten ebenfalls um Lieb-
lingsplätze. Wohin zieht es uns, wenn
wir dereinst unseren momentan liebs-
ten Platz verlassen? In das nahe Städt-
chen Acqui Terme, zurück in die Schweiz?
Unsere Abstimmung im kleinen Kreis
förderte ein klares Ergebnis zutage. Mit
2:0 wird für eine Rückkehr in die Schweiz
plädiert. Selbst das Wo ist schon ziem-
lich klar, es soll ein Hochplateau mit
viel Weitsicht im Wallis sein. Meine Be-
denken, dass halt der Sommer lange
auf sich warten lässt und der Winter
früh kommt, prallen an meinem Rober-
to wie Wasser – oder halt Schnee – ab.

Selbst ich muss mir eingestehen,
dass es dort bereits den einen oder an-
deren Platz gibt, welchen ich gerne zum
künftigen Lieblingsplatz machen möch-
te. Noch ist alles ein Gedankenspiel,
und wir geniessen gerne noch ein paar
Jahre unser kleines Stück Himmel auf
Erden in den piemontesischen Hügeln.

Beatrice Strässle,
ehemalige Redaktionsleiterin,

Montabone, Provinz Asti

Beatrice Strässle

Hoch lebedieRegionalität
LenzburgWie viel Globalisie-
rung steckt im Regionalen?
Rund um dieses Thema wurde
am «Forum Wirtschaft trifft
Politik» des Gemeindeverban-
des Lebensraum Lenzburg-
Seetal diskutiert.

■ FRITZ THUT

Es sei schön, nach einer Zwangs-
pause wieder fortzufahren. Mit
diesen Worten begrüsste Daniel

Mosimann, Lenzburger Stadtammann
und Präsident des Gemeindeverbandes
Lenzburg-Seetal (LLS), die Teilnehmer
zum «ForumWirtschaft trifft Politik».

Vor gut 100 Personen hiess das The-
ma diesmal offiziell «Wie viel Regionali-
tät ist möglich und sinnvoll in einer glo-
balenWelt?». Nahezu folgerichtigwurde
in den beiden Inputreferaten der beiden
Seetaler Hotelier- und Gastronomieun-
ternehmer Felix Suhner (Balance-Fami-
lie-Gruppe mit dem «Seerose Resort &

Spa» inMeisterschwanden) undEliWen-
genmaier (Eichberg SeengenAG) und bei
der anschliessenden Podiumsdiskussion
vor allem das Hohelied des Regionalen
gesungen.

«Regional? Ja – aber nicht nur.»
«Die regionale Verankerung liegt uns
sehr am Herzen», sagte etwa Wengen-
maier, der den Werdegang des «Eich-
bergs» von 1959 bis hin zur jüngst erfolg-
ten Eröffnung des ersten Cabrio-Restau-
rants der Schweiz erläuterte. Sein Fazit
lautete: «Regional? Ja – aber nicht nur.»

Diesem Grundsatz stimmte Suhner
in grossen Zügen zu. Jahr für Jahr gibt
die «Seerose» gut dreiMillionenFranken
bei regionalen Betrieben für Produkte
aus. Mit dem thailändischen Restaurant
ist man jedoch auch international ver-
flochten – und erst nochnachhaltig. «Un-
ser ‹Samui Thai› erreichtman inwenigen
Minuten Fahrzeit und kann sich so einen
11-Stunden-Flug nach Thailand erspa-
ren», so Suhner.

Nach den Ausführungen von zwei
weltoffenen, aber regional operierenden

Gastrounternehmernwurde die Thema-
tik in der vonAnne-Käthi Kremermode-
rierten Podiumsdiskussion etwasweiter
gefasst. «Grösser ist nicht immer besser»,
sagte Staufens GemeindeammannKatja
Früh und bezog sich mit dieser Grund-
satzaussage konkret auf mögliche Ge-
meindefusionen in der Region.

Regionalplanerin Lidia Räber nahm
diesen Faden auf und wies auf die Mög-
lichkeit hin, intensiver zusammenzuar-
beiten, ohne gleich zu fusionieren: «Ein
unkontrolliertes Wachstum ist nicht
mehr zeitgemäss.»

NeueMarke zum «Zehnjährigen»
Zum Abschluss wurde zum 10-Jahr-Ju-
biläumdes LLS eine neueMarke präsen-
tiert: Von «Gnüsserli Lenzburg-Seetal»
gibt es unter Mitarbeit von vier sozialen
Institutionen der Region bereits denGe-
treideriegel namens ««s’Zähni».

Beim anschliessenden Netzwerk-
Apéro wurden allerdings eher traditio-
nelle Häppchen verzehrt und einheimi-
sche Tropfen getrunken. Und über das
Gehörte diskutiert.

Region im Zentrum: Podium am «Forum Wirtschaft trifft Politik» mit Katja Früh (Gemeindeammann Staufen), Felix Suhner («Seerose» Meister-
schwanden), Moderatorin Anne-Käthi Kremer, Eli Wengenmaier («Eichberg» Seengen) und Regionalplanerin Lidia Räber. Foto: Rinaldo Feusi

▪ Service / Reparaturen
▪ Boilerentkalkungen
▪ Neu- und Umbauten
▪ Badsanierungen

Tel. 062 892 85 81
info@dhs-sanitaer.ch

Untere Schürz 8
5503 Schafisheim

www.dhs-sanitaer.ch

Müli-Märt 1.OG
Bahnhofstr. 5
5600 Lenzburg
Tel. 062 891 62 72
hoergut-ronchetti.ch

Gratis-Hörtest

• Individuelle Hörgeräteanpassung
• Hörgerätezubehöre
• Gehörschutz

Bewerbungsunterlagen an:
hp-frey@bluewin.ch

-Florist/in

Mit regionalen
Produkten aus dem Seetal

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.00 – 18.30 Uhr
Samstag 8.00 – 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mehr als ein Laden

Hallwil

Unabhängige
Hypotheken-
beratungen
mit Top-
Konditionen

Georg
Metger

Finanzierungsberater der BCG-Gruppe
Tel. 062 857 70 72, www.bcgag.ch
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Kernen Sonnenstoren GmbH
Stockhardweg 11
5102 Rupperswil

• Sonnenstoren-Markisen
• Sonnenschutz für ungewöhnliche
Fensterformen

• Lamellenstoren und Rollladen
• Klappläden
• Reparaturen und Service
• Verkauf, Montage, Stoffersatz

überras
chend vielseitig!

5504 othmarsingen
telefon 062 896 11 73
bossertag.ch

seit
1947

062 891 90 30, www.kerschbaumer.ch

– Service und Reparaturen
aller Marken

Garage
Kerschbaumer AG
Werkhofstrasse 8a, 5600 Lenzburg

Mit Alpsteg Fenster AG
haben Sie den Durchblick !

062 888 80 50 www.alpsteg.chinfo@alpsteg.ch

N. Fischer GmbH
Insektenschutzgitter
Lichtschachtabdeckung
Gitterrost – Sicherung

Plissee und
Innenbeschattunge

n

nach Mass

Reto und Christina Hug
Vorderbui 3, 6287 Aesch
T 056 667 27 48
M 076 417 55 94 www.fischer-insektenschutz.ch

RREEAALLIITT TTRREEUUHHAANNDD AAGG | Lenzburg
www.realit.ch | 079 632 77 44
philipp.gloor@realit.ch

Wir suchen eine/n

mit Lebenserfahrung

für die Bewirtschaftung von
Mit- und Stockwerkeigentümer-
gemeinschaften.

Nebst kaufmännischem Knowhow
sind zur Betreuung unserer ge-
schätzten Stockwerkeigentümer/
innen auch technisches Flair,
gesunderMenschenverstand und
einwandfreie Umgangsformen
gefragt.

Interessiert? Werden Sie Teil der
Realit. Wir freuen uns auf Ihre
Unterlagen oder Ihren Anruf an
unseren Geschäftsführer.

WOHNEN NACH MASS

Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch
www.comodo-moebel.ch


